Mustervorlage: Projektskizze PA


Projektskizze für ein PartnerAfrika-Projekt 
im Rahmen der BMZ-Sonderinitiative 
„Gute Beschäftigung für sozial gerechten Wandel“ 


1.	Zusammenfassung (ca. 0,5 Seiten)

1. Kurzer zusammenfassender Text zum nachfolgend dargestellten Projektvorschlag


2.	Problemstellung im Partnerland und Motivation für das Projekt (ca. 1 Seite)

1. In welchem Zielland der Sonderinitiative „Gute Beschäftigung für sozial gerechten Wandel“ (Ägypten, Äthiopien, Côte d’Ivoire, Ghana, Marokko, Ruanda, Senegal, Tunesien) soll das Projekt tätig werden? Welche sind die grundlegenden Probleme im Zielland, zu deren Lösung das Projekt beitragen möchte? 
1. Wie ist die Projektidee entstanden? Was ist Ihre Motivation zur Umsetzung des Vorhabens? 

3. 	Projektziel und mögliche Inhalte (ca. 1 Seite)

1. Wie möchte Ihr Projekt zur Lösung der oben geschilderten Probleme beitragen?
1. Wie könnte die Zielformulierung des Projektes lauten?
1. Welche Ergebnisse/Meilensteine sollen zur Erreichung des Ziels führen? 
1. Welche konkreten Maßnahmen sind dazu geplant? 

4.	Erwartete Wirkungen und Beitrag zu den Zielen der Sonderinitiative (ca. 1 Seite)

1. Welche Zielgruppe/n wird/werden von Ihrem Projekt profitieren? 
1. Zu welchen (mindestens) zwei Schlüsselindikatoren (KPIs) der Sonderinitiative (vgl. Informationsblatt) soll Ihr Projekt beitragen (einer dieser Indikatoren sollte KPI 1 oder 3 sein!)?
1. Wie hoch soll der jeweilige Beitrag zu den KPIs sein (Schätzzahlen aus heutiger Sicht angeben)?
1. Wie unterstützt das Projekt die Ziele und Schwerpunkte der BMZ-Sonderinitiative (z. B. Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen, Förderung von Investitionen, Zusammenarbeit mit Unternehmen, Förderung von Wertschöpfungsketten und/oder Wirtschaftssektoren)?
1. Gibt es Schnittstellen zu anderen Durchführungsorganisationen bzw. Maßnahmen der SI? Wie soll die Abstimmung mit diesen erfolgen?

5.	Projektträger und -partner (ca. 1 Seite)

1. Vorstellung der antragstellenden Organisation (genauer Name, Rechtsform, Mitarbeiterzahl, Mitglieder etc.) 
1. Falls in der Durchführung mit weiteren dt. Partnern zusammengearbeitet werden soll, bitte auch diese kurz vorstellen. 
1. Erfahrungen in der Entwicklungszusammenarbeit / internationalen Zusammenarbeit / Berufsbildungszusammenarbeit 
1. Kontakte und Erfahrungen im Zielland. Haben ggf. vorbereitende Aktivitäten stattgefunden?
1. Sind bereits Partnerorganisationen im Zielland identifiziert, mit denen das Projekt durchgeführt werden soll? Wenn ja, diese bitte kurz vorstellen. Wenn nein, bitte spezifizieren, nach welchen Kriterien diese ausgewählt werden sollten.

5.	Kontaktperson beim Antragsteller 

1. Name, Funktion, Telefon, E-Mail, Postanschrift 

Die Skizze dient sequa zur ersten Prüfung des Projektvorschlages. Sie wird gemeinsam mit dem Projektträger weiterentwickelt und dem BMZ zur Entscheidung über eine Projektprüfung vorgelegt. 
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